
  
 

 

 

 

 
 
Kreissparkasse Halle-Wiedenbrück 
begrüßt zehn neue Azubis 
 
Erstmals ein neuer Ausbildungsberuf dabei 
 

 
Der stellvertretende Vorstandsvorsitzende Henning Bauer (links) und 
Ausbildungsleiterin Sabrina Henneke (rechts) begrüßen den neuen 
Ausbildungsjahrgang der Kreissparkasse Halle-Wiedenbrück (v.l.n.r.): Markus 
Peters, Ajeena Sriharan, Linus Nickel, Aurelie Willnow, Leon Ishaq, Ceyda Ayhan, 
Janluca Herbold, Marlen Erensoy, Tabea Bittenbinder und Per Vincent Sielhorst. 

 
 
Rheda-Wiedenbrück, 05. August 2024 
 
Zum 1. August haben zehn Auszubildende ihre berufliche Laufbahn bei der 

Kreissparkasse Halle-Wiedenbrück eingeschlagen. Der Vorstand begrüßt 

sieben zukünftige Bankkaufleute, einen Fachinformatiker für 

Systemintegration, einen Dualen Studenten sowie erstmals eine Kauffrau 

für Büromanagement. Zwei weitere Azubis haben den Ausbildungsbeginn 

noch vor sich: Sie starten am 1. September. 

„Wähle einen Beruf den du liebst und du wirst keinen einzigen Tag Arbeit 

haben im Leben“, zitiert der stellvertretende Vorstandsvorsitzende 

Henning Bauer Konfuzius zur Begrüßung der neuen Auszubildenden. „Ihr 
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beginnt genau zur richtigen Zeit bei uns“, stimmt er die jungen Leute auf 

die kommenden Jahre ein. „Mit eurem technischen Verständnis bringt ihr 

wichtige Kompetenzen mit, um euch aktiv in ein vielfältiges Aufgabenfeld 

einzubringen und eure Zukunft bei uns aktiv mitzugestalten.“ Im Rahmen 

der rechtlichen Fusion hat die Kreissparkasse ihr Portfolio an 

Ausbildungsberufen erweitert: Mit Ajeena Sriharan startet die erste 

Kauffrau für Büromanagement ihre Ausbildung. Die zukünftigen 

Bankkaufleute sind Leon Ishaq, Aurelie Willnow, Marlen Erensoy, Ceyda 

Ayhan, Per Vincent Sielhorst, Janluca Herbold und Tabea Bittenbinder. 

Linus Nickel startet als Dualer Student. Markus Peters beginnt seine 

Ausbildung zum Fachinformatiker für Systemintegration.   

Vor den neuen Azubis liegen spannende Einführungstage: Vom 

gemeinsamen Kennenlernen über Einführungen in Themen wie 

Geldwäsche, Bankgeheimnis und Co. bis hin zu einer Betriebs-Rallye warten 

viele neue Eindrücke auf die jungen Auszubildenden. Ab dem 7. August 

beginnt dann die praktische Phase: Die Azubis haben ihre ersten Einsätze 

in den BeratungsCentern der Kreissparkasse sowie in den internen 

Bereichen. 

Am 1. September beginnen zwei weitere Azubis ihre Ausbildung: Maximilian 

Flöttmann ist zukünftiger Bankkaufmann; David Penner beginnt ein Duales 

Studium. In der Regel beginnen die Ausbildungen bei der Kreissparkasse 

Anfang September. Aufgrund der technischen Fusion vom 20. bis 22.09. 

wurde der Beginn vorgezogen. So haben die zehn Azubis mehr Zeit die 

Strukturen der Kreissparkasse kennenzulernen, können die Kundinnen und 

Kunden nach dem Fusionswochenende unterstützen und erhalten die 

Möglichkeit im Veränderungsprozess die Zukunft aktiv mitzugestalten: „Es 

bieten sich viele Möglichkeiten eigene Ideen zu entwickeln und diese 

gemeinsam mit dem Team der Kreissparkasse umzusetzen“, verspricht 

Ausbildungsleiterin Sabrina Henneke und fügt hinzu: „In der Ausbildung 

werdet ihr viel erleben und euch ständig persönlich und fachlich 

weiterentwickeln. Heute ist der erste Schritt in eine aufregende Zeit!“  

Informationen über die Bewerbungsmöglichkeiten zu den Themen 

Ausbildung, Duales Studium, Praktikum und Berufsfelderkundung erteilt 

Sabrina Henneke unter der 05201 893-245. Ebenfalls bietet ein Besuch auf 

der Instagram-Fanpage @kskhallewiedenbrueck einen Blick hinter die 

Kulissen. 

 

 


